
KULTURTIPP

Die Musikgeschichte Weingartens  
im Schlössle  
Am 26. April wird eine Ausstellung im Schlössle eröffnet, die Ihnen die Musikgeschichte Weingar-

tens näherbringt. Im Eingangsbereich des Museums erwartet Sie ein großer Schrank mit vielen 
Schubladen, die Ihnen spannende Einblicke in unsere musikalische Vergangenheit bieten.
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Hoher Besuch  
Staatssekretärin Andrea Lindlohr hat sich am Bei-
spiel des neuen Quartiers Martinshöfe in Weingar-
ten über die Themen Städtebau und Innenentwick-
lung ausgetauscht. 
 
Seite 4:

300 Jahre Basilika
Zum Geburtstag der Wallfahrtskirche sind Sie ge-
fragt: Was verbinden Sie persönlich mit der Ba-
silika? 
 
Seite 6:

Geistliches Wort
Pater Michael Pfenning erklärt den christlichen 
Auftrag, besonders die Schwachen und Verletzli-
chen zu schützen. 

Das ist natürlich längst noch nicht alles. In der Aus-
stellung kommt zum Beispiel die bedeutende Rolle 
des Komponisten Jakob Reiner, der als Schüler von 
Orlando di Lasso in Weingarten wirkte, zur Spra-
che. Oder wollten Sie schon immer mehr über die 
Entwicklung der Stadthalle zum Kultur- und Kon-
gresszentrum erfahren? Wussten Sie schon, dass 
1950 in Weingarten und Ravensburg einige Tage 
voller Musik zu Ehren von Johann Sebastian Bach 
abgehalten wurden? Von Komponisten, Organisten 
über sämtliche Chöre, den Musikverein und ande-
re Institutionen, die der Musik in Oberschwaben 
dienten und dienen, können Sie hier mehr erfahren. 
Natürlich ohne Garantie auf Vollständigkeit, denn 
es gibt so viel zu erzählen. 
  
Musik lebt, denn Musik ist bewegte Zeit, umso 
schwieriger ist es, sie einzufangen. Betrachten Sie 
die Ausstellung als Überblick, als Versuch der Ab-
bildung jahrhundertelanger Arbeit. 
Freuen Sie sich aufs Kruschteln in den Schubladen 
der Musikgeschichte Weingartens! 
  
Text und Bild: Ruth Gindele
 

Warum ist Musikgeschichte wichtig? Warum soll-
ten wir uns an etwas erinnern, das dem einen oder 
anderen nicht zeitgemäß oder sogar snobistisch er-
scheint? Musik gehört nachweislich schon seit der 
Frühgeschichte und der Antike zu den festen Be-
standteilen des menschlichen Seins. Wie auch die 
Literatur oder die Bildende Kunst schafft sie seit 
jeher etwas, das nur der Mensch zu schaffen ver-
mag: Kultur.  
Oft unterschätzen wir, was wirklich hinter dieser Art 
von Unterhaltung steckt. Es sind die Ideen der Men-
schen, ihre Ideale, kurzum das, was ihnen wichtig 
war. Manchmal sind es Botschaften an die Mitmen-
schen, manchmal ist es auch nur ein Gefühl oder der 
Wunsch, ein Gefühl für andere sichtbar zu machen. 
Musik will bewegen. Sie will Menschen aufeinan-
der zubewegen, sie will uns aufmerksam machen. 
Aufmerksamkeit lenken auf unsere Vergangenheit, 
unser Sein und natürlich auch auf die Zukunft. 
  
Vor allem widmet sich die Ausstellung im Schlöss-
le natürlich der Vergangenheit. Dabei wird klar, 
wie lang man sich hier schon mit Musik auseinan-
dersetzt. Das wohl älteste Überbleibsel dieser Ge-
schichte ist die Weingartner Liederhandschrift. Ein 
Relikt aus dem Mittelalter. 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 19. BIS 25. APRIL 2024

Öffentliche Bekanntmachungen
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt Wein-
garten Öffentliche Bekanntmachungen nicht mehr 
im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf der Sei-
te www.stadt-weingarten.de. Die jeweiligen Wort-
laute können auch nach telefonischer Anmeldung 
unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. Unter an-
derem finden Sie diese Bekanntmachungen auf 
der Website: 

•  Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-
liche Tätigkeit

•  Bebauungsplan / örtliche Bauvorschriften BP 
066.III „Stadtösch West II – 4. Änderung Ku-
enstraße Süd“ – Änderung des Bebauungsplans 
– Öffentliche Auslegung 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-

gebäude  
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. 
 
AUSNAHMEN:  
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) und 
die BürgerInfo  im Erdgeschoss des Amtshau-
ses (Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 
Uhr geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt frei-
tags geschlossen. 
  
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen des Ausländeramts (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-

den Tages.
 
Freitag 
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/363360 
  
Samstag 
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3665075 
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
Tel.-Nr. 07529/974847 
  
Sonntag 
Land Apotheke, Kornstraße 16,
 88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504/91335 
  
Montag 
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22121 

Dienstag
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/9770910 
Kur-Apotheke, Friedhofstraße 4, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/5992 
  
Mittwoch  
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/560260 
  
Donnerstag
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1, 
88255 Baindt, Tel.-Nr. 07502/911035 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg 
Evidensia (0751) 363140 
Telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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Dienstag
Huberesch-Apotheke,

Kur-Apotheke,

Mittwoch
Kloster-Apotheke,

Donnerstag
Hubertus-Apotheke,

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg 
Evidensia (0751) 363140

MARTINSHÖFE

Staatssekretärin Andrea Lindlohr zu Gast in Weingarten 
Am vergangenen Freitag war die Staatssekretärin im Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen Baden-Württemberg, Andrea Lindlohr MdL, zu 
Gast in Weingarten und tauschte sich mit Vertretern der Stadtverwaltung, des Gemeinderats sowie des Investors BUWOG am Beispiel der neuentstehen-

den Martinshöfe zum Thema „Innenentwicklung“ aus. Am Fuße des Martinsbergs entsteht derzeit das neue innerstädtische Quartier, dessen planerische 
Grundlagen einst aus einem Förderprogramm des Landes hervorging.  
  
Als Staatssekretärin im Minis-
terium für Landesentwicklung 
und Wohnen hat man es sicher 
häufig mit Beispielen gelunge-
ner Innenentwicklung zu tun. 
Allerdings trifft man vermut-
lich nur selten auf so ambiti-
onierte Projekte wie das der 
neuentstehenden Martinshöfe, 
bei denen binnen weniger Jah-
re und unter Berücksichtigung 
der kleinteiligen und teils histo-
rischen Umlandbebauung eine 
innerstädtische Fläche von ei-
ner Größe von mehr als sechs 
Fußballfeldern von einem ehe-
maligen Industriestandort in ein 
lebendiges Quartier verwandelt 
werden soll. 

Weingartens Oberbürgermeis-
ter Clemens Moll begrüßte den 
hohen Besuch aus Stuttgart am vergan-
genen Freitag herzlich im Großen Sit-
zungssaal und dankte für die einstige 
Förderung im Rahmen des Programms 
„Flächengewinnung durch Innenent-
wicklung“, die zwar mit insgesamt 
knapp 50.000 Euro auf den ersten Blick 
betragsmäßig eher klein zu beziffern 
sei, aus städtebaulicher Sicht aber sehr 
gewichtig für die Weiterentwicklung 
Weingartens war. „Die Firma Schuler 
war einer der größten Arbeitgeber un-
serer Stadt“, so Moll einführend. „Die 
Meldung über den Weggang der Pro-
duktion aus Weingarten war damals 
ein großer Schock für die Bevölkerung. 
Auch dank des geförderten Konzepts 
konnten wir als Stadt die einmaligen 
Chancen erkennen, die sich für uns 
aus städtebaulicher Sicht aus diesem 
Weggang ergeben haben, und in einem 
durchdachten Prozess und dank der Ko-
operation mit erfahrenen Investoren, 
diese Vision eines neuen, lebendigen 
Quartiers zum Leben erwecken.“ 

Ein neues Quartier entsteht
Auf einem Areal von über 3,7 Hektar 
entstehen in den kommenden Jahren 
über 500 neue Wohnungen in zentra-
ler innerstädtischer Lage. Das Quartier 
am Fuße der imposanten Basilika ist 
komplett autofrei geplant. Parkplätze 
gibt es in vier unter dem Quartier ge-
legenen Tiefgaragen, die Energie speist 
sich komplett aus erneuerbaren Quellen 

wie Geothermie und Photovoltaik. Ein 
Nutzungsmix aus Wohnen, Gewerbe 
und Nebenflächen soll das Quartier le-
bendig gestalten. Zahlreiche Grün- und 
Begegnungsflächen sowie ein Quar-
tierstreff gehören mit zum detaillierten 
Konzept. 
Staatssekretärin Lindlohr sagte: „Gera-
de in unseren Städten ist der Bedarf an 
Flächen für mehr bezahlbaren Wohn-
raum, Gewerbe und Klimaanpassung 
riesig.“ Umso wichtiger sei es daher, 
brachliegende Flächen zu sichern und 
möglichst effizient zu nutzen. „Dass 
sich die Mühen der Innenentwicklung 
lohnen, verdeutlicht das Beispiel der 
Weingartener Martinshöfe“, so Lind-
lohr. „Ein Projekt, das auch für andere 
Kommunen im Land ein Vorbild gelun-
gener Innenentwicklung sein kann. Ich 
freue mich, dass wir als Landesregie-
rung dieses Projekt mit dem Programm 
‚Flächen gewinnen durch Innenent-
wicklung‘ von Beginn an unterstützen 
konnten“, so Lindlohr weiter. 

Ein Ablauf wie aus dem Lehrbuch
Dass der Weg bis dorthin tatsächlich 
nicht immer leicht war, ging am Frei-
tag sowohl aus den Schilderungen von 
Vertretern der städtischen Bauverwal-
tung als auch des Investors BUWOG 
hervor. Zum einen war das Projekt von 
Anfang an durch den Weggang der Fir-
ma Schuler emotional konnotiert. Das 
zunächst über Fördermittel finanzierte 

gesamtstädtische Wohnraumentwick-
lungskonzept verdeutlichte so nicht nur 
die Potenziale zur künftigen Innenent-
wicklung in Weingarten, sondern trug 
auch essenziell zur öffentlichen Be-
wusstseinsbildung bei, dass eine räum-
lich begrenzte Stadt wie Weingarten 
zwangsläufig auf das Thema der Inne-
nentwicklung setzen muss. Im darauf-
hin geförderten Strukturkonzept ging es 
dann ganz konkret um den Wandel des 
ehemaligen Schuler-Areals zu einem 
lebendigen Wohnquartier. „Ein Ablauf 
wie aus dem Lehrbuch“, beschrieb der 
Abteilungsleiter des Bereichs Stadt-
planung, Daniel Molzberger, den zu-
rückliegenden Prozess, der dank des 
richtigen Zeitpunkts auch die umfang-
reiche Einbindung der breiten Bevölke-
rung bewerkstelligen konnte und somit 
das Projekt mit der Zeit positiv besetz-
te. Auch für den später ausgearbeite-
ten Städtebaulichen Vertrag gab das 
Strukturkonzept einen wichtigen Rah-
men vor. Ein wichtiges Vertragsstück, 
das der Stadt auch bei dem Investoren-
wechsel im Jahr 2021 von ehemals i+R 
Wohnbau zur heutigen BUWOG die 
notwendige Sicherheit gewährleistete, 
dass die einstige Vision auch tatsächlich 
Wirklichkeit wird. 

Ein Bauprojekt unter erschwerten 
Rahmenbedingungen
„Wir fanden ein sehr gut struktu-
riertes und fertiges Projekt mit sehr 

durchdachtem Bebauungsplan 
sowie detailliertem städtebau-
lichen Vertrag vor“, führte der 
Geschäftsführer der BUWOG 
Deutschland und Österreich, 
Andreas Holler, aus. Der verant-
wortliche Projektleiter der BU-
WOG, Roman Steindl, schil-
derte anschaulich die fachliche 
Herausforderung, aus einem 
ehemaligen Industriestandort 
mit meterdicker, versiegelter 
Fläche ein lebenswertes und 
nachhaltiges Wohnquartier zu 
entwickeln. Auch die derzeit 
wirtschaftlichen und finanzpo-
litischen widrigen Rahmenbe-
dingungen stellen die BUWOG 
vor Herausforderungen: „Wir 
haben das Projekt mit der Inten-
tion übernommen, attraktiven 
und bezahlbaren Wohnraum zu 

entwickeln“, so Holler. „Derzeit agie-
ren wir unter erschwerten Rahmen-
bedingungen und sind hier mitunter 
auf verlässliche Fördervoraussetzun-
gen, aber auch ein Stück weit auf das 
Verständnis der Stadt angewiesen“, so 
Holler weiter. Vor dem Hintergrund ak-
tuell laufender Kostenoptimierungen 
plane man das Projekt aber, laut Hol-
ler, weiterhin zum vereinbarten Ter-
min fertigzustellen. Die Baugenehmi-
gungen für die ersten Bauabschnitte 
A+B lägen dem Investor bereits vor. 
Derzeit befinde man sich in der Ausar-
beitung der Leistungsphase 5 sowie in 
der Angebotsprüfung potenzieller Ge-
neralunternehmer. Beim zweiten Bau-
abschnitt, der Baufelder F+G, befinde 
man sich aktuell in der Überarbeitung 
der Leistungsphase 2 und 3 sowie in 
der Einarbeitung und Abstimmung der 
Mieteranforderungen. Voraussichtlich 
noch in diesem Jahr plane man, den 
Bauantrag für diese zweite Bauetap-
pe zu stellen. Sobald diese Prozesse 
abgeschlossen seien, würden laut Ge-
schäftsführer die Planungen des dritten 
und vierten Bauabschnitts wieder auf-
genommen werden. 
  
Text und Bild: Sabine Weisel

THEMEN DER WOCHE
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Um dies herauszufinden, haben wir 
eine Mitmachaktion gestartet, bei der 
alle eingeladen sind, der Basilika ganz 
individuell zu gratulieren, persönliche 
Eindrücke und Erlebnisse mitzuteilen 
oder auch Kritik zu üben: 
- Was verbindet dich mit dieser Kirche? 
-  War es eine Taufe, Erstkommunion 

oder Hochzeit, an die du dich erin-
nerst? 

- Hast du den Blutfreitag hier erlebt? 
-  Hat dich eine Predigt, ein Orgelstück 

oder die Weihnachtskrippe besonders 
beeindruckt?  

-  War dir ein Trauergottesdienst Trost 
beim Tod eines Menschen? 

-  Hast du die Stille in diesem großen 
Raum genossen? 

-  Oder willst du die Gelegenheit nutzen, 
Kritik an der Kirche zu üben?

-  Wann hat sie dich enttäuscht, frustriert 
oder allein gelassen?

 

Die Geburtstagskarten 300 Jahre Ba-

silika – Was verbindet dich? liegen 
am Schriftenstand der Basilika aus 
und können dort in die Briefbox oder 
den Briefkasten des Basilikapfarramts 
eingeworfen werden. Gerne kannst du 
auch digital gratulieren unter Glueck-
wunsch@300jahrebasilika.de. 
  
Ziel der Aktion ist es, ein Bild der 
Menschen zu zeichnen, die aus ganz 
verschiedenen Beweggründen und zu 
unterschiedlichen Anlässen in diese 
Kirche kommen. Es wäre schön, wenn 
bis zum Kirchweihdatum am 10. Sep-
tember viele Karten aushängen würden. 
Denn darin zeigt sich auch, wie leben-
dig, bunt und vielschichtig ein barockes 
Gotteshaus nach 300 Jahren sein kann. 

Über diesen QR-Code lässt sich eine 
Mail senden.

Text: Claudia Schlegel
Bild: Gemeinde

JUGENDARBEIT

Opening-Veranstaltung zum „JuKu24“ muss 
witterungsbedingt umgeplant werden
Mehrere Wochen der Planungen und Vorbereitungen wurden vom Team Jugendarbeit sowie anderen Akteurinnen und Akteuren in das große Opening-
Event des „Jahrs der Jugendkultur“ – kurz JuKu24 – am kommenden Samstag, den 20. April, investiert. Nun muss das Event witterungsbedingt kurz-

fristig umgeplant werden.
 

Für Outdoor-Veranstaltungen ist der 
Monat April ein undankbarer Partner 
– zu dieser Erkenntnis kam nun das 

Team der städtischen Jugendarbeit so-
wie zahlreicher Akteurinnen und Ak-
teure, die sich seit Wochen ein anspre-
chendes Programm rund um den neuen 
Kick-Käfig überlegt und ausgearbeitet 
hatten. Ob Eröffnung der „buntkickt-
gut“-Sommerliga im Fußball, Skate- 
und Scooter-Workshops, eine mobile 
Graffitiwand sowie ein beatlastiges 
Bühnenprogramm – die Veranstaltung 
hätte für die jungen Besucherinnen und 
Besucher einige schöne Highlights be-
reitgehalten. Da viele der Programm-
punkte nur im Außenbereich möglich 
sind, und aufgrund der schlechten Wet-
terprognosen für das anstehende Wo-
chenende, musste nun kurzfristig um-

geplant werden. So wird die geplante 
Eröffnung der „buntkicktgut“-Sommer-
liga der Altersklassen U13 und U15 auf 
den 28. April verlegt. Die Altersklasse 
U17 kommt zumindest am Freitag wei-
terhin in der Sporthalle Promenade auf 
ihre Kosten. Das kreisweite Jugendfo-
rum „Heroes for Democracy“ in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreisjugendring 
und im Rahmen des Bundesprogramms 
Demokratie leben! wird kurzfristig ins 
Digitale verlegt. Der Scooter- und Skate- 
workshop wird wie das umfangreiche 
musikalische Bühnenprogramm nicht 
stattfinden können. Allerdings starten 
die Scooter- und Skateworkshops ab 
der kommenden Woche wieder – wenn 

es das Wetter zulässt – zu den gewohn-
ten Zeiten auf der Skateanlage. Die 
mobile Graffitiwand soll ihren Einsatz 
beim Basilika Beats Festival am 15. 
Juni haben. 
  
Das Veranstaltungsteam bedauert die 
kurzfristigen Änderungen und freut 
sich dennoch auf die bevorstehende 
Outdoor-Saison mit zahlreichen An-
geboten für Kinder- und Jugendliche.  
  
Text: Sabine Weisel 
Bild: Veranstaltungslogo 

MITMACHAKTION

Postkartenaktion zu  
300 Jahren Basilika 
Weingarten feiert dieses Jahr den Geburtstag seiner Wallfahrtskirche. Wahr-

scheinlich könnte die Basilika viel darüber erzählen, was sie seit ihrer Fer-

tigstellung 1724 alles erlebt hat. Aber wie erleben Besucherinnen und Be-

sucher die Kirche?
 

ANKÜNDIGUNG

Schussental-Nordic-Walkathon 
am Sonntag, 28. April  
Am Sonntag, 28. April, führt der TV Weingarten 1861 e. V. den 17. Schus-

sental-Nordic-Walkathon mit Start und Ziel am Freibad Nessenreben durch.
 
Begrüßt mit einem Starterpaket und ein-
gestimmt durch aufwärmende Gymnas-
tik begeben sich die Sportler*innen auf 
die reizvolle Strecke durch den Land-
schaftspark Bodensee-Oberschwaben. 
Sie bezieht sowohl den Rösslerweiher 
als auch den Stillen Bach mit ein und 
führt fast ausschließlich über Wald- und 
Wiesenwege. 
Die Teilnehmer*innen haben die Wahl 
zwischen vier Strecken, die mit ihren 
unterschiedlichen Längen für jedes Al-
ter und jeden Fitnessgrad die passende 
Herausforderung bieten:
• Volksbank-Lauf – 21 km Beginn: 9 Uhr
•  Sport-Grimm-Lauf – 10,5 km, Be-

ginn: 11 Uhr
• Familienlauf – 4 km, Beginn: 11.30 Uhr
Welfen-Lauf – 7 km, Beginn: 12 Uhr
 
Nach absolvierter Runde können sich 
die Sportler*innen bei Dinnete und 
Pizza oder Kaffee und Kuchen im Ein-
gangsbereich des Freibads stärken. Au-
ßerdem haben alle die Chance, einen 
der wertigen Preise aus der Tombola 
zu ergattern. Musikalisch unterhalten 
werden wir von Zlatko Majerle mit sei-
ner Band. 
Herzlichen Dank unseren zahlreichen 
Sponsoren, ohne die diese Veranstal-
tung nicht möglich wäre! 

Die Anmeldung ist auf der Website des 
TV Weingarten (www.turnverein-wein-
garten.de) über walkathon@turnver-
ein-weingarten.de möglich. Barzahler 
können sich auch bei unserem Partner 
Sport Grimm in der Fußgängerzone in 
Weingarten anmelden. 
  
Startgebühren: 
10 Euro bei Voranmeldung bis 21. April 
12 Euro bei Anmeldung ab 22. April 
(per E-Mail) 
3 Euro Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahre 
18 Euro Familie 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wet-
ter statt. Wir freuen uns auf Sie und 
Ihre Familie! 
  
Text und Bild: Waltraud Rosenfelder
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JUKU24

Projekt „Gallery-Book“  
– es gibt noch freie Plätze 
Eine der JuKu24-Aktionen ist das Projekt „Gallery-Book“ (www.gallery-book.com) der Weingartener Künstlerin 
Annette Stacheder. Es handelt sich um eine Kunstbuchinstallation, bestehend aus vier großen Holzseiten, an deren 
Vorderseiten jeweils neun kleinere Holztafeln befestigt sind. 
 

Text: Julia Bögelein
Bild: Annette Stacheder

Diese Tafeln werden individuell von 
den Jugendlichen gestaltet. Nachdem 
die Buchskulptur bereits in Ravens-
burg, Baienfurt und Biberach stand, er-
hält das Gallery-Book mit Weingarten 
seinen vierten Standort und kehrt nun 
in die Heimat der Künstlerin zurück. 
  
Das Projekt ist schon in vollem Gange 
und neben der Schreinerei Nägele und 
der Lackiererei Yardimci beteiligt sich 
auch die Kornblume als großzügiger 
Sponsor. 

Eine erfolgreiche Kooperation mit der 
VHS sowie eine Mal-Session im Atelier 
der Künstlerin fanden bereits statt, und 
die ersten Bilder wurden gemalt. Auch 
eine Studierenden-WG ist am Projekt 
beteiligt. 
  
Jugendliche, die sich an den Kunstkur-
sen beteiligten, zeigten nicht nur ihre 
Kreativität, sondern auch ihre Begeis-
terung und Freude am Malen. 
Alle entstandenen Werke werden von 
Juni bis August am Broner Platz ausge-

stellt: Natürlich, wie es sich für Künst-
lerinnen und Künstler gehört, mit einer 
Vernissage eröffnet. 
  
Wer nun Lust bekommen hat, Teil die-
ses Projekts zu werden und zwischen 14 
und 24 Jahren alt ist, kann zum Beispiel 
am 4. Mai von 15 bis 18 Uhr an einem 
weiteren Malkurs teilnehmen. 
Interessierte können sich direkt bei An-
nette Stacheder unter Telefon 0151 / 
28213933 (WhatsApp) anmelden. 
  

RÜCKSCHAU

Weingarten hat getanzt – und wie! 
Am vergangenen Wochenende verwandelte sich Weingarten in eine pulsierende Tanzmetropole beim Supersamstag unter dem Motto „Tanz Dich durch 
die Stadt mit Breakin‘ Battle“. Die Besucher wurden von einer Vielzahl mitreißender Tanzauftritte der Weingartener Vereine auf den verschiedenen Büh-

nen begeistert.

 
Von elegantem Ballett über schwungvollen Boogie-Woogie bis zu tollen Sal-
sa-Rhythmen, energiegeladenem HipHop, mitreißendem Line-Dance, spritzigem 
Jumping und vielem mehr – die Vielfalt der Tanzstile ließ keine Wünsche offen. 
Besonders beeindruckend war das Breakin’ Battle auf dem Löwenplatz, bei dem 
talentierte Breakdancer aus Nah und Fern mit ihren akrobatischen Einlagen das 
Publikum in Staunen versetzten. Auch der Street-Food-Markt auf dem Münster-
platz lockte von Freitag bis Sonntag mit einer Vielzahl von kulinarischen Köst-
lichkeiten – von exotischen Spezialitäten bis zu regionalen Leckerbissen war für 
jeden Geschmack etwas dabei. 
  
Die Stimmung in der Stadt war fröhlich und ausgelassen, die Straßen waren gefüllt 
mit zahlreichen Menschen, die die vielfältigen Angebote genossen. Die gelungene 
Zusammenarbeit zwischen Handel, Gastronomie, Vereinen und Stadtverwaltung 
sorgte für ein abwechslungsreiches Programm auf und neben den Bühnen, wel-
ches alle Besucher begeisterte. 
  
Das Stadtmarketing bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten, die diesen Tag 
zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. 
  
Der nächste Supersamstag steht bereits in den Startlöchern und verspricht unter 
dem Motto „Varieté“ mit langer Einkaufs- sowie Kunst- und Museumsnacht am 
22. Juni erneut ein spannendes Programm bis tief in die Nacht hinein. 
  
Text: Stadtmarketing 
Bilder: Marius Hartinger / Stadtmarketing
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Woran kann man sich noch halten? 
Nichts ist fix, alles könnte auch anders sein, es gibt mehr Fragen als Antworten. So empfinden viele Menschen, und Verunsicherung macht sich breit. Ge-

sellschaftlich, kirchlich und privat suchen deshalb Menschen nach Stabilität und Verlässlichkeit.
 

Veranstaltungshinweise 
Veranstaltungen, bei denen Sie als Bürger mit den Hochschulen und der Wissenschaft in Kontakt treten können. 

Einladung zur öf
am 22. April 
Am Montag, 22. April, findet ab 15 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats im Großen Sitzungssaal des Amtshauses (Kirchstraße 2, 1. Ober
geschoss) statt.
 

GEISTLICHES WORT

Genau dieses Bedürfnis machen sich Gruppierungen 
und Bewegungen im politischen und kirchlichen Be-
reich zunutze und binden Menschen geschickt an sich. 
Doch genau gesehen geht es dort nicht um die innere 
Stärkung oder die Befähigung, verantwortet in einer 
pluralen Gesellschaft und einer Kirche im Umbruch 
sein Leben zu gestalten. Nein, Menschen werden dazu 
verführt, scheinbar einfachen Lösungen zu folgen. 
Doch leider ist unser Leben nun mal komplex, ob 
wir es wollen oder nicht. Menschen, die sich orien-
tierungslos und abgehängt fühlen, sind leicht geneigt, 
kurzsichtigen und extremen Richtungen zu folgen. Da 
treten Menschen auf, die angeben zu wissen, was der 

Mensch braucht, was dem Land hilft. Menschen, die 
mit den Ängsten der anderen sehr geschickt spielen. 
  
Wer sehnt sich nicht nach nachhaltigen Lösungen 
und verlässlichen Lebensbedingungen? Doch ge-
nau in solchen Zeiten ist es wichtig, im politischen 
Feld, in der Kirche und privat sehr wachsam zu sein. 
Fragen wir, was dem Leben wirklich dient? Denken 
wir wieder in Zusammenhängen und widersagen wir 
kurzatmigen Lösungen, die uns am Ende teuer zu ste-
hen kommen! Für Christen gibt es einen sehr klaren 
Auftrag: besonders die schwachen und vulnerablen 
Menschen zu schützen und für sie einzutreten. In die-

sen Menschen begegnet uns Gott. Widersprechen wir 
mutig den Tendenzen der Entsolidarisierung. Geben 
wir Zeugnis für eine menschliche, bunte, vielfältige 
und demokratische Gesellschaft. Beginnen wir in 
unseren Netzwerken in Weingarten. 
  
Text: Pater Michael Pfenning SAC 
  

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen Sie ab Seite 9. 

HOCHSCHULSTADT

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

23. April: „Early Night Social Talk“ über den Zusammenhang von Klima-

wandel und Psyche 
Der Klimawandel und seine Auswirkungen auf die körperliche und psychische 
Gesundheit sind Thema des „Early Night Social Talk“ am 23. April ab 18 Uhr an 
der Hochschule Ravensburg-Weingarten. Zusammen mit PD Dr. Hans Knoblauch 
und Dipl.-Psych. Monika Stöhr von der Psychiatrischen Institutsambulanz am 
ZfP Wangen möchte Prof. Dr. Anna-Sophia Schwind an diesem Abend bei den 
Zuhörerinnen und Zuhörern ein Verständnis für den Zusammenhang zwischen 
Klimawandel und der psychischen Gesundheit der Menschen schaffen. Ein zen-
trales Thema wird mitunter die Vorstellung der Klimasprechstunde des Zentrums 
für Psychiatrie (ZfP) in Wangen sein. Die Einrichtung hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, die psychischen Auswirkungen des Klimawandels zu erforschen und 
Betroffenen Unterstützung anzubieten. Die Veranstaltung verspricht somit nicht 
nur einen Einblick in die psychiatrische Perspektive auf den Klimawandel, son-
dern auch Ansätze, wie wir als Gesellschaft die Herausforderungen der Klima-
krise meistern können. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist 
kostenfrei. Die Veranstaltung findet ab 18 Uhr in der Leibnizstraße 10, Gebäude 
A, Raum A 316 statt. Bild: Adobe Stock / Jozsitoeroe

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung redaktionell verändert. 
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Veranstaltungen, bei denen Sie als Bürger mit den Hochschulen und der Wissenschaft in Kontakt treten können. 

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats  
am 22. April 
Am Montag, 22. April, findet ab 15 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats im Großen Sitzungssaal des Amtshauses (Kirchstraße 2, 1. Ober-

geschoss) statt.
 

AUS RAT UND VERWALTUNG

GEMEINDERAT

Sperrfrist im Zuge der Europa- und Kommunalwahl 
Aufgrund der Europa- und Kommunalwahl am 9. Juni 2024 ist im Amtsblatt im Vorfeld eine Sperrfrist von acht Wochen zu beachten.

Daher sind ab dem 19. April 2024 we-
der Berichte seitens der Fraktionen 
noch seitens der Parteien oder politi-

schen Vereinigungen im redaktionellen 
Teil zugelassen. Werbeanzeigen, An-
kündigungen und Berichte mit werb-

lichen Inhalten im Anzeigenteil sind 
weiterhin auch innerhalb der Sperrfrist 
möglich. 

Die Stadtverwaltung bittet um Beach-
tung und Verständnis. 

Text: Sabine Weisel

Folgende Tagesordnungspunkte und 
Beschlüsse sind unter anderem für 
die Sitzung vorgesehen: Beschluss 
über die künftige Trassenführung des 
Radschnellwegs RS 9 auf der Gemar-
kung Weingarten, Beschluss über die 

Haushaltsverbesserungen im Kultur-
bereich, Anpassung der privat-rechtli-
chen Entgelte der Weingartener Spiel-
zeit, Beschluss über die Rückkehr zur 
Zuheizung der Becken im Freibad 
Nessenreben, diverse Grundstücksan-

gelegenheiten im Stadtgebiet sowie 
die Änderung der Mietpreise und Be-
nutzungsgebühren für das Kultur- und 
Kongresszentrum Oberschwaben. Eine 
Fragestunde für Bürgerinnen und Bür-
ger ist für circa 17 Uhr vorgesehen. 

Die ausführliche Tagesordnung finden 
Sie im digitalen Bürgerinfoportal un-
ter www.ratsinfo-weingarten.de/sessi-
onnet/buergerinfo/info.php. 
  
Text: Sabine Weisel

Die Stadt informiert die Bürgerin-

nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

 
Straße: Liebfrauenstraße 58
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 26. April 2024 
  
Sperrstrecke: Abt-Hyller-Straße 9
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg / 
Halteverbot
Anlass: Verlegung von Kabeln im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 26. April 2024 
  
Straße: ggü. Doggenriedstraße 14
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum. bis 26. April 2024 
  
Straße: Kurze Straße
Maßnahme: Absolutes Halteverbot – 
Zusatz: „Montag-Freitag 7-18 Uhr“
Zeitraum: bis 26. April 2024 
  
Straße: Bauernjörgstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Außenanlagen nach Neubau 
EFH
Zeitraum: bis 30. April 2024 

Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 30. April 2024 
  
Straße: Jakob-Reiner-Straße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Gasanschluss Talschule
Zeitraum: bis 30. April 2024
Umleitung: Über die Ettishofer Straße 
  
Sperrstrecke: Laurastraße / 
Scherzachstraße K7948
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn für den motorisierten Verkehr 
(abschnittsweise „Anlieger frei“)
Anlass: Radaktionstag (Autofreies 
Lauratal)
Zeitraum: 5. Mai 2024, 8 bis 20 Uhr 
  
Straße: Wagnerstraße 17
Maßnahme: Halbseitige Sperrung
Anlass: Baukran
Zeitraum: bis 8. Mai 2024 
  

Sperrstrecke: Moosbruggerstraße, 
Burchachstraße, Bergstraße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg, 
Halteverbot
Anlass: Verlegung von Kabeln im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 8. Mai 2024 (Blutfrei-
tag, 10. Mai 2024 – keine Arbeiten 
möglich) 
  
Straße: Riedstraße 3, Hähnlehof-
straße 1+21, Lindenstraße 2
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Kabelauszug
Zeitraum: bis 31. Mai 2024 
  
Straße: St.-Konrad-Straße 48
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. Mai 2024 
  
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Fahrbahneinengung / 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Gerüstaufbau
Zeitraum: bis 30. Juni 2024 
  
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Halteverbot Parkplatz 
Kreuzberg-Friedhof 
Anlass: Baugerüst sowie Baukran
Zeitraum: bis 31. Juli 2024 

Straße: Tobelstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Einbahnregelung / Voll-
sperrung Gehweg
Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 
nach Brandschaden
Zeitraum: bis 31. Dezember 2024 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  
  
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE
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Voice Affair 
Am Samstag, 20. April, um 19.30 Uhr im großen Saal.
 

Kabarett: Justus Krux 
Am Samstag, 27. April, um 19.30 Uhr im großen Saal.
 

WELFENTROMMLER

Die W
Liebe Bürger/innen aus Weingarten, liebe Freunde und Gönner der Welfentrommler.
 

FILM: Nanuk der Eskimo 
1922 / Stummfilm Dokumentation / Re-
gie: Robert Flaherty / 98 Minuten. 
Im hohen Norden Kanadas folgt das Le-
ben der Eskimos Nanuk und Nyla und 
ihrer Familie dem Wechsel der Jahres-
zeiten. Mit Bildern von ausgeklügelten 
Jagdtechniken, dem Bau von Iglus oder 
Schlitten- und Kajakfahrten legt dieser 
erste Dokumentarfilm der Geschich-
te Zeugnis ab von der faszinierenden 
Kultur der Eskimos, die sich gerade in 
jenen Jahren, in denen sie mit der west-
lichen Zivilisation in Berührung kam, 
aufzulösen begann. 
  
PROJEKT: 
„Simon Quinn – Sprachlos / Stummfil-
me mit Live-Musik“. 
In bezaubernden Kino- und Konzert-
sälen, in stets gepflegt intimem Ambi-
ente, wird die Vereinigung von Kino 
und Musik wiederbelebt. Die Magie der 

Erinnerungen an 35-Millimeter Spu-
len, die summend im Rücken der Zu-
schauer ihr flackerndes Licht auf die 
Leinwand projizieren; ein letztes Hus-
ten im gespannten Raum, während die 
Musiker beim Dimmen des Saallichtes 
noch kurz ihre Instrumente stimmen ...
Das Projekt wird unterstützt von: Pro 
Helvetia (Schweizer Kulturstiftung), 
SUISA (Schweizer Genossenschaft der 
Urheber und Verleger von Musik), SIS 
(Schweizer Interpretenstiftung). 
  
Simon Quinn – Kontrabass & Kom-
positionen
Filipe Duarte – Gitarre
Stefan Nagler – Piano
Brian Quinn – Schlagzeug 
  
Eintritt: Abendkasse 20 Euro und 18 
Euro / Vorverkauf 17 Euro und 15 Euro. 
Tickets unter www.kulturzentrum-lin-
se.de/live.

Stummfilm mit Live-Musik 
Am Donnerstag, 25. April, um 19.30 Uhr.
 

Justus Krux entführt das Publikum 
in seinem kabarettistischen Einblick 
„Kommste noch auf nen Kaffee mit 
hoch...? Aus dem Leben eines Anwalts“ 
auf eine humorvolle Reise durch die 
Welt des Rechts. Mit skurrilen Anekdo-
ten und pointierten Einsichten gewährt 
er dabei einen Blick hinter die Kulissen 
von Anwälten, Gerichten und Mandan-
ten. Von der kuriosen Bedeutung eines 
Warndreiecks auf dem Beifahrersitz bis 
hin zu den rechtlichen Gefahren einer 
Hotelaffäre trotz mehrfacher Scheidung 
– Krux beleuchtet die tückischen Nuan-
cen des Rechts mit Selbstironie und 
einem Augenzwinkern. Durch seine 
persönlichen Erfahrungen als Rechts-
anwalt vermittelt er nicht nur humor-
voll, sondern auch authentisch, warum 
„Recht haben“ und „Recht bekommen“ 
nicht immer zusammenfallen und wie 
sich das juristische und alltägliche Le-
ben manchmal überraschend ähnlich 

sind. Abgerundet wird seine Darbietung 
durch eine Reihe von praktischen Tipps 
und Tricks, die nicht nur amüsant sind, 
sondern auch einen tieferen Einblick in 
die Welt des Rechts geben. 
  
Eintritt: Abendkasse 18 Euro und 16 
Euro / Vorverkauf 16 Euro und 14 Euro. 
  

Justus Krux.

Texte: Elina Bintz
Bilder: Veranstalter / Salzgeber / 
Kirsten Wagenbrenner

Wer ihn nicht kennt, wird ihn lieben lernen! Der Ra-
vensburger Chor „Voice Affair“ begeistert die Region 
regelmäßig mit musikalischem Facettenreichtum. Das 
aktuelle Programm hält einige Überraschungen bereit. 
Zudem konnte der Chor jüngst einige Gesangstalente 
dazugewinnen. Neben dem hohen musikalischen An-

spruch steht bei „Voice Affair“ immer auch eine große 
Freude an der Interaktion auf der Bühne im Vorder-
grund. Eine Combo mit Piano, Drums, Saxofon und 
Bass begleitet den Chor bei vielen Stücken einfühl-
sam oder tritt als Jazz-Ensemble mit musikalischen 
Dialogen auch mal solistisch in den Vordergrund. 

Mehr unter: www.voiceaffair.de 

Eintritt: Abendkasse 20 Euro und 18 Euro / Vorver-
kauf 17 Euro und 15 Euro.
Tickets unter www.kulturzentrum-linse.de/live
 

ADONIA MUSICAL

Petrus-Musical begeistert  
70 Teens erweckten Anfang April im vollbesetzten Kultur- und Kongresszentrum durch mitreißende Songs, eindrucksvolle Tänze und berührendes Schau-

spiel die Entstehungsgeschichte des Christentums zum Leben.
 
Angst, Verfolgung und Gewalt sind für die Christen 
zur Normalität geworden, seit Jesus nicht mehr unter 
ihnen ist. Doch Petrus erfüllt seinen Auftrag und ver-
breitet die gute Nachricht in alle Welt. Eine unglaub-
liche Bewegung kommt in Gang: Immer mehr Men-
schen bekennen sich zu Jesus und erfahren Wunder. 
Der Grundstein des Christentums ist gelegt und bis 
heute trotz aller Anfeindungen ungebrochen. 
  
In einem dreitägigen Camp üben die motivierten 
Teens das 90-minütige Musical ein und wachsen als 
Gruppe zusammen. In einer anschließenden Konzert- 
reise mit vier Auftritten an unterschiedlichen Orten 
füllen sie mühelos die Veranstaltungssäle. Deutsch-
landweit führen 45 Projektchöre das Musical an 180 
Orten auf. 
  

Bereits zum elften Mal wurde ein Adonia-Musical 
in Weingarten aufgeführt. Rund 900 Besucher*innen 
erlebten auch in diesem Jahr einen unvergesslichen 
Abend. In moderner Sprache und Musik zeigten die 
Teens, dass die erlösende Botschaft auch heute noch 
aktuell ist. 
Die Teens haben sich mit ihrer Begeisterung in die 
Herzen der Zuschauer gespielt und hinterließen die 
Zuversicht, dass sich ein Leben mit Jesus im Herzen 
in jedem Fall lohnt. 
  
Erwartungsvoll blicken wir schon jetzt auf das Früh-
jahr 2025, wenn die Teens wieder ein neues bibli-
sches Thema in Weingarten auf die Bühne bringen! 
Sind Sie dabei? 
  

Text: Julia Bernhardt / Christina Wirz 
Bild: Benjamin Wirz
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WELFENTROMMLER

Die Welfentrommler informieren 
Liebe Bürger/innen aus Weingarten, liebe Freunde und Gönner der Welfentrommler.
 

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Wanderung auf dem  
Bodanrück 
Wir wandern von Wallhausen durchs Dingelsdorfer Ried zum Aussichts-

punkt Purren.
 

TV WEINGARTEN E.V.

TURNMÄUSE

Neues Angebot für die Allerkleinsten  
Ab sofort können sich Kleinkinder im Alter von circa einem Jahr bis drei Jahren in der neuen Turngruppe Turnmäuse des TV Weingarten austoben und 
ihren Spaß an der Bewegung entdecken.
 

BRAUCHTUM

FREIZEIT UND ERHOLUNG

SPORT

Seit nunmehr über zehn Jahren bereichern wir Wel-
fentrommler musikalisch das Welfenfest. Nach unse-
rer Eigeninitiative und Gründung 2011 und unserer 
Premiere am Welfenfest im Jahr 2013 sind wir mittler-
weile als fester Bestandteil tief verwurzelt im Ablauf 
und Brauchtum rund um das Fest. Sei es bei der feier-
lichen Eröffnung am Freitag mit der Fahnenübergabe, 
dem großen Festzug am Montagmorgen oder dem 
Anspielen in der Innenstadt und rund um das Fest. 

Getreu dem Motto „man sollte aufhören, wenn es am 
schönsten ist“ verabschieden wir Welfentrommler uns 
nach über zwölf Jahren voller Spaß, Kameradschaft, 
Enthusiasmus und auch ein wenig Trommel-Verrückt-
heit in den musikalischen Ruhestand.  
Wir schauen zufrieden und voller Stolz zurück und 
sagen einfach „DANKE“ an alle, die uns über Jah-
re begeistert zugehört, angefeuert und als Neulinge 
unterstützt haben, sowie an alle, die mit uns gelacht 
und gefeiert haben während der Festtage.  

Wir Welfentrommler wünschen Ihnen allen auch wei-
terhin eine tolle Zeit und schöne Tage, wenn es wieder 
heißt: „‛s isch Welfenfest in Weingarten!“  
  
Text: Hermann Walser
Bild: Elke Obser

Wilflingen – Warmtal –  
Lohrmannbuckel 
Nach der Wanderung im Warmtal besuchen wir das Jünger-Haus in Wilf-
lingen mit Führung um 14 Uhr (5 Euro Eintritt pro Person).
 
Treffpunkt: Sonntag, 28. April, um 9.30 Uhr auf dem Festplatz in Weingarten. 
Rückkehr: circa 18 Uhr. Gehzeit: 2,5 bis 3 Stunden, 11 km, 100 hm. Fahrpreis: 
11 Euro für Mitglieder (Fahrgemeinschaften Privat-PKWs). Einkehr geplant. 
Mitnehmen: Vesper, Getränk, gutes Schuhwerk, Wechselschuhe und gegebenen-
falls Stöcke. 
Alternative bei schlechtem Wetter: Treffpunkt um 12.45 Uhr auf dem Festplatz 
in Weingarten und Fahrt nach Wilflingen zur Teilnahme an der Führung im Jün-
ger-Haus. 
Anmeldung: ab 21. April, Telefon 07529 / 1419 (Anrufbeantworter). Bitte bei der 
Anmeldung mitteilen, ob man am Schlechtwetterprogramm teilnimmt. 
Wanderführung: Frowin Riedmayer. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 

Wann: Dienstag, 30. April, Treffpunkt: 
um 8.50 Uhr Charlottenplatz Wein-
garten oder 9.15 Uhr Busbahnhof Ra-
vensburg, Steig 11, Linie 700 Konstanz. 
Rückkehr: circa 18.30 Uhr. 
Gehzeit: circa 2,5 Stunden, 9 km, we-
nig Steigung. Fahrpreis: 15 Euro für 
Mitglieder. 
Einkehr: Hofcafé Fuchshof bei Litzel- 
stetten. 
Mitnehmen: Vesper, Getränk, gute 
Schuhe. 
Wanderführung Franz Gaißmaier, 
E-Mail: franz.gaissmaier@gmail.com. 

Anmeldung bis 25. April, Telefon 0151 /  
12952100 (Anrufbeantworter). Bei der 
Anmeldung bitte angeben, ob man ein 
eigenes Ticket hat, wo man zusteigt 
und ob man bei schlechtem Wetter an 
der Alternative „Besuch im Achäologi-
schen Landesmuseum Konstanz“ teil-
nimmt. 
Info im Ansagetext unter Telefon 0151 /  
12998910 ab 20 Uhr am Vortag. Gäste 
sind herzlich willkommen! 
  
Texte: Margarete Schwarz

Bewegung ist wichtig für die Entwick-
lung von Kleinkindern. Sie stärkt die 
Muskulatur, fördert die Koordination 
und das Gleichgewicht und unterstützt 

die motorischen Fähigkeiten. In der 
neuen Turngruppe lernen die Kinder 
spielerisch verschiedene Bewegungs-
formen kennen. Die Übungsstunden 

finden jeden Dienstag von 9.30 bis 
10.30 Uhr in der Promenadenturnhalle 
statt. Wir beginnen am 7. Mai! 

Auf dem Programm stehen unter an-
derem:

• Bewegungslieder und -spiele, 
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•  Parcours mit verschiedenen Hinder-
nissen, 

• Schaukeln, Klettern und Rutschen, 
• Balancieren und Springen. 
  
Bei Interesse oder Fragen schreiben Sie 
mir gerne eine Nachricht an: turnzwer-
ge-tvwgt@outlook.de oder kommen 
Sie einfach unverbindlich zu einer 
Schnupperstunde vorbei.  
Ich freue mich auf Sie und Ihr Kind! 
  
Text und Bild: Marina Weigel 
 

TRAMPOLINTURNEN

Oberschwabenpokal erneut in Weingarten  
Am vergangenen Samstag fand der Oberschwabenpokal im Synchronturnen auf dem Trampolin statt. Von sechs 
möglichen Titeln sicherte sich der TV Weingarten fünf. Zudem holten die Weingärtner 6 x Silber und 3 x Bronze. 
 

LG WELFEN

Natürlich war auch wieder der Nach-
wuchs aus Weingarten mit dabei. Un-
sere Fünfjährigen, Mounir und Rida Za-
karia Nehas, gingen zusammen mit dem 
TV Baienfurt an den Start. Sie schlu-
gen sich in den Disziplinen Hochweit-
sprung, Hindernisstaffel, Schlagwurf 
und der anspruchsvollen Biathlonstaf-
fel bestens. Dabei mussten sie neben 
Zielwerfen auch eine lange Laufstrecke 
bewältigen und belegten am Ende den 
ersten Platz. 

Die Kinder der U10, Nala und Malu 
Beck, Zoubida Nehas, Nils Volk, Hanna 
Pfleghar, Juna Bauhofer, Leni Glasner 
und Jule Grübel (alle TV Weingarten) 
hatten die gleichen Disziplinen zu ab-
solvieren, mussten beim Ballwurf je-
doch bereits aus einem kurzen Anlauf 
heraus werfen und belegten am Ende 
den vierten Platz. 
  
Bei der U12 wird der Nachwuchs im-
mer mehr an die Wettkampf-Leichtath-
letik herangeführt. Charlotte Bär, Leo 
Pfleghar und Oskar Enders vom TV 

Weingarten gingen gemeinsam mit dem 
TV Baienfurt an den Start. Sie stellten 
ihr Können im Weitsprung, Ballwurf, 
in einer 6 x 50 m-Staffel und im Team-
biathlon unter Beweis und wurden mit 
dem vierten Platz belohnt. 
  
Es war eine rundum gelungene Veran-
staltung im Ravensburger TSB-Stadi-
on, die allen Beteiligten viel Spaß und 
Freude bereitet hat. 
  
Text und Bild: Bettina Schlickling
 

RADF
WEINGAR

Fahrtraining 
für E-Bike-
Einsteiger 
Für alle, die das Radfahren mit einem 
E-Bike entdeckt haben, bietet der 
Radfahr-Verein Weingarten einen 
Fahrsicherheits- und Trainingskurs 
an. Dieser Kurs verteilt sich auf Sams
tag, 27. April, und Samstag, 4. Mai, 
und dauert jeweils 150 Minuten.
 
Di
nes einmaligen Schnupperangebotes für
Nichtmitglieder 30 Euro, 
gl
nehmer treffen sich jeweils um 13.30 
Uhr auf dem Pa
Nessenreben. 
Auf einem Übungs-Parcours werden
spezielle Fahrsituationen erprobt, um in
sicherer Umgebung ein Gefühl für das 
Rad zu entwickeln. 
Te
am 
cherheit 
ben. 
E-Bike-T
  
Folgende Lerninhalte bieten wir an:
• Richtiges Bremsen,
• 
• Anfahren,
• Abbiegen,
• Lenken und Steuern, Kurven fahren,
• Koordinationsübungen.
 
Als zweiten 
wi
A
sollen vor allem die Regeln für das Fah
ren in Gruppen geübt werden. 
  
W
• V
• Radhelm,
• bequeme, sportliche Bekleidung,
• etwas zum Knabbern und 
 
Anmelden können 
rv-weingarten.de.
W
  
Text und Bild: Manfred Ströhm
 

Außerdem erturnten die Zwillinge Jo-
hanna und Caroline Eyrich die beste 
Synchronwertung, so sicherten sich 
die beiden den Wanderpokal. Bei den 
Jüngsten der Schüler E turnten die Ge-
schwister Lotta und Timea Pfeffer und 
schafften den Sprung aufs Podest und 
empfingen verdient Silber. 
  
In der Altersklasse der Schülerinnen D 
konnten sich die Weingärtner Pokale 
auf dem Podest behaupten. Der erste 
Platz ging verdient an Luna Kovac / 
Tabea Schlei. Silber erturnten sich Maja 
Fritzmann / Eva Radovanlija und kom-
plettiert haben das Podest mit Bron-
ze Edisa Elshani / Marie Schildmann. 
Matvij Balitsky / Leo Kammerl wur-
den Fünfte. 
  
Bei den Schülerinnen C gaben wieder 
mal die Zwillinge Caroline und Jo-
hanna Eyrich den Ton an. Die beiden 
überzeugten mit ihrer Synchronität und 
holten sich die Goldmedaille und den 
Oberschwabenpokal. Auf dem zweiten 

Rang platzieren sich Lana Schreiner / 
Henri Wellhäuser. Ganz knapp am Po-
dest vorbei belegten Madina Mayer / 
Haley Wenger den vierten Platz, Fünfte 
wurden Madita Herter / Carla Kösler. 
  
Auch bei den Jugendturnerinnen domi-
nieren die Weingärtner. Lara Eberwein 
und Antonia Eyrich legten die Mess-
latte schon im Vorkampf hoch und 
konnten auch im Finale überzeugen. 
Mit zwei Punkten Vorsprung sicherten 
sich Lara und Antonia Gold. Auf Rang 
zwei turnten sich Ayleen Lang / Mari-
anna Trofimova. Vierte wurden Isabel 
Ermandraut / Nisa Karadine. 
  
In der Königsklasse der Erwachsenen 
konnten die Weingärtner nochmals 
das ganze Podest in Beschlag nehmen. 
Nachdem Kilian Eberwein / Benjamin 
Eyrich nach längerer Verletzungspause 
nicht mehr zusammen turnen konnten, 
gaben sie am vergangenen Wochenende 
wieder ihr Debüt. Als hätte es nie eine 
Pause gegeben, holten sie sich erfolg-

reich den Titel und verdient Gold. Sil-
ber erturnten sich Theresa Knisel / Fee 
Lechelt. Komplettiert wurde das Podest 
durch Noah Härter / Yvonne Wagner. 
  
In der Altersklasse 30 Jahre und äl-
ter gingen vorwiegend die Trainer an 
den Start. Erste wurden Dalma Balogh 
/ Kerstin Bixenmann vor Stefani Ar-
negger / Tanja Vidakovic und Dritte 
wurden Malte Gross / Angelika Lang. 
  

Kilian Eberwein und Benjamin Eyrich. 

Text und Bild: Tanja Vidakovic

Kinder strahlen mit der Sonne um die Wette 
Am vergangenen Samstag fand in Ravensburg der erste KiLa-Wettkampf der Saison im Freien statt. Zuvor hat 
sich der Nachwuchs bereits bei zwei Hallenwettkämpfen im Rahmen der KiLa-Liga in Leutkirch und Waldburg 
miteinander messen können.
 

Gruppenbild der teilnehmenden  
Kinder mit einem ihrer Betreuer, Emil 
Bruderrek.

KYFFHÄUSER & SPORTSCHÜTZENKAMERADSCHAFT WEINGARTEN 1828 E.V.

Herzlichen Glückwunsch zum 95. Geburtstag! 
Zum 95. Geburtstag gratulieren die Kyffhäuser und Sportschützen ihrem Kameraden Marcel Kreuter.
 
Die Kyffhäuser und Sportschützen 
Kameradschaft gratuliert ihrem lang-
jährigen Mitglied Marcel Kreuter zu 
seinem 95. Geburtstag. Rolf Denhardt 

und Reinhold Dermühl überbrachten 
dem Jubilar ein kleines Geschenk. Bei 
diesem Besuch war es uns auch eine 
Freude, unserem Kameraden zu seiner 

40-jährigen Mitgliedschaft eine Ur-
kunde und Ehrennadel überreichen zu 
können. 
Wir gratulieren recht herzlich und wün-

schen noch viel Gesundheit. 
Der Vorstand 
  
Text: Thomas Grathwohl
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RADFAHR-VEREIN  
WEINGARTEN 1894 E.V.

Fahrtraining 
für E-Bike- 
Einsteiger 
Für alle, die das Radfahren mit einem 
E-Bike entdeckt haben, bietet der 
Radfahr-Verein Weingarten einen 
Fahrsicherheits- und Trainingskurs 
an. Dieser Kurs verteilt sich auf Sams-

tag, 27. April, und Samstag, 4. Mai,  
und dauert jeweils 150 Minuten.
 
Die Teilnahme kostet im Rahmen ei-
nes einmaligen Schnupperangebotes für 
Nichtmitglieder 30 Euro, Vereinsmit-
glieder zahlen die Hälfte. Die Kursteil-
nehmer treffen sich jeweils um 13.30 
Uhr auf dem Parkplatz beim Freibad 
Nessenreben. 
Auf einem Übungs-Parcours werden 
spezielle Fahrsituationen erprobt, um in 
sicherer Umgebung ein Gefühl für das 
Rad zu entwickeln. Am Ende sollen alle 
Teilnehmende vor allen Dingen Spaß 
am Kurs und noch mehr Spaß und Si-
cherheit auf allen Pedelec-Fahrten ha-
ben. Als Trainer stehen ausgebildete 
E-Bike-Trainer zur Verfügung. 
  
Folgende Lerninhalte bieten wir an:
• Richtiges Bremsen,
• sicheres Auf- und Absteigen,
• Anfahren,
• Abbiegen,
• Lenken und Steuern, Kurven fahren,
• Koordinationsübungen.
 
Als zweiten Teil jedes Kurstages bieten 
wir noch eine gemeinsame einstündige 
Ausfahrt im Altdorfer Wald an. Hier 
sollen vor allem die Regeln für das Fah-
ren in Gruppen geübt werden. 
  
Was Sie mitbringen sollten:
• Verkehrssicheres Fahrrad,
• Radhelm,
• bequeme, sportliche Bekleidung,
• etwas zum Knabbern und Trinken.
 
Anmelden können Sie sich unter: 
rv-weingarten.de.
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Text und Bild: Manfred Ströhm
 

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Ein arbeitsintensives und erfolgreiches Jahr 
für das DRK 
DRK Ortsverein (OV) Weingarten bedankt sich für die hohe Einsatzbereitschaft und wählt den Vorstand.
 

Im vergangenen Jahr leisteten die Mitglieder knapp 23.000 
Stunden rein ehrenamtlich. Die Bevölkerung erlebte zahl-
reiche dieser Leistungen persönlich: In Weingarten fanden 
elf Blutspendetermine statt. Die Einsatzgruppe der Bereit-
schaft rückte 31 Mal bei Bränden und ähnlichem aus, die 
Bereitschaft leistete bei unzähligen Sanitätsdiensten Erste 
Hilfe. Die Sanitätsdienste reichten vom Blutritt über Kultur-
veranstaltungen im KuKo bis zu Fasnetsveranstaltungen in 
Weingarten und Berg. In Weingarten und Berg rückten die 
Helfer vor Ort (HvO) Gruppen zu insgesamt 205 Einsätzen 
aus, das Jugendrotkreuz (JRK) bot neben 58 Gruppenstun-
den auch ein Ferienprogramm an. 
Die Vorstandsmitglieder des DRK Ortsvereins wurden neu 
gewählt oder wieder gewählt. Im Verlauf der Jahreshaupt-
versammlung wurden 21 Personen für ihre Verdienste be-
ziehungsweise ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt, eine 
Person sogar für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft. Acht neue 
Mitglieder wurden offiziell im Ortsverein willkommen ge-
heißen. 
Neben dem JRK und der Bereitschaft mit den First Respon-
dern und der HvO Berg gibt es die Arbeitskreise Handarbeit 

und Bereitschaft. Sie alle leisten ihren Teil, um der Bevölke-
rung zu helfen; würde nur ein Teil fehlen, wäre der Verein 
nicht das, was er ist. 
  

Neumitglieder und Vorstand mit Oberbürgermeister Cle-
mens Moll.

Text und Bild: DRK OV Weingarten

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

Zum 95. Geburtstag gratulieren die Kyffhäuser und Sportschützen ihrem Kameraden Marcel Kreuter.

GESUNDHEIT

SOZIALES

Sterben, Tod und  
Trauer in Literatur und 
Philosophie 
Ein Abend mit Kurt Brust, Vorsitzender der Hospiz-

bewegung Weingarten - Baienfurt - Baindt - Berg e. V.
 
Philosoph:innen und Literat:innen haben sich seit jeher mit 
den Themen Sterben, Tod und Trauer auseinandergesetzt. Die 
Ursache für die Beschäftigung mit diesen Themen war oft die 
eigene Betroffenheit durch Krankheit, Tod des Partners, der 
Partnerin oder ein kulturell-philosophisches Interesse (Tod 
als Erlösung, Tod und gesellschaftlicher Wandel, Sterben 
und Trost). Am Leseabend werden sowohl Texte gelesen, 
die sich mit dem eigenen Sterben auseinandersetzen (zum 
Beispiel Texte von Robert Gernhardt, Wolfgang Herrndorf, 
Peter Härtling und Willhelm Schmid), als auch Texte, die 
sich mit Sterben, Tod und Trauer eher abstrakter befassen 
(zum Beispiel Texte von Thomas Mann, Rainer Maria Rilke 
und Peter Bieri). 
  
Ort: Weingarten, Vogteistraße 5 
Termin: Mittwoch, 24. April 
Beginn: 19 Uhr (voraussichtlich bis 20.30 Uhr) 
Telefonische Anmeldung: 0751 / 18056382 bis zum  
22. April. 

Warum Sterbende 
nicht hungern und 
dürsten 
„Ich kann ihn / sie doch nicht verhungern und verdurs-

ten lassen“ – ein Satz, der die Sorge vieler Angehöriger / 
Zugehöriger in der letzten Lebensphase eines Familien-

mitglieds gut beschreibt.

 
Der Vortrag erklärt, wie sich das Bedürfnis nach Essen und 
Trinken in der palliativen Phase verändert und Zugehörige 
dennoch die Schwerstkranken liebevoll umsorgen und Le-
bensqualität ermöglichen können. 
  
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistraße 5, Weingarten 
Termin: Donnerstag, 25. April, 19 Uhr 
Referentin: Dorothea Baur, Diplom-Pädagogin, Mitarbeiterin 
des ambulanten Hospizdienstes Weingarten 
  
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 / 180 56 382.

Texte: Dorothea Baur
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Im laufenden Monat bietet die VHS Weingarten noch drei sehr abwechslungsreiche Themenabende an. Neben einer Veranstaltung zu Immanuel Kant 
finden die beiden eigenen Veranstaltungsreihen „Die EU im Blick“ sowie die Reihe „Auf einen Kaffee mit ...“ ihre Fortsetzung.

Das Programm für die Wochen 17 und 18 vom 22. April bis 3. Mai.

Montag, 22. April:
gkeit 

us Bären.

Dienstag, 23. April:
14 Uhr Übungen mit 

Herrn Joffroy zur Erhaltung und Besserung der Kraft und Beweglichkeit; 16 Uhr 

Mittwoch, 24. April:
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr Französisch; 14 Uhr Mühlbachchor;  

(PC- und Han-

Donnerstag, 25. April:

Freitag, 26. April:
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach;  
14 Uhr Rummikub; 14 Uhr Binokel.

Montag, 29. April:
13.30 Uhr Radfahren (Kontakt Herr 
Poetsch, Telefon 45217); 14 Uhr Ge-
selligkeit und Tanz; 14.30 Uhr Ge-
dächtnistraining mit Ulrike Plewa.
 
Dienstag, 30. April:
14 Uhr Volksliedersingen; 14 Uhr Stri-
cken, häkeln, sticken; 14 Uhr Aquarell-
malen; 14 Uhr Holzschnitzen; 16 Uhr 
TV-Sportler.

Mittwoch, 1. Mai – Tag der Arbeit
Das Haus bleibt heute geschlossen.
 
Donnerstag, 2. Mai:
Ab 14 Uhr Maifest – Tanz in den Mai-
en mit Live-Musik von Rolf Wagner;  
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern.

Freitag, 3. Mai:
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 14 Uhr Binokel; 
15 Uhr Folkloretanz (Tänze aus aller 
Welt).
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Text: Sonja Frank-Burkhardt
 

NABU WEINGARTEN

Mit dem NABU  
Vögel beobachten 
Wir laden alle Naturfreunde/-innen ein zu einer vogel-
kundlichen Wanderung am Samstag, 20. April, um 9 Uhr 
(Treffpunkt: PH-Hof hinter der Basilika).
 

Der Gimpel oder Dom- 
pfaff (hier ein Männ-
chen) ist bei uns regel-
mäßig zu beobachten, 
steht aber auf der Ro-
ten Liste.

Wir wandern unter der Leitung von 
Helmut Kraft gut eine Stunde lang 
den Sechserweg entlang mit alterna-
tivem Rückweg. 
Geeignete Kleidung (feste Schuhe, 
eventuell Regenschutz, Sonnen-
schutz) sowie die Mitnahme eines 
Fernglases werden empfohlen. Bei 
Dauerregen fällt die Wanderung aus. 
Eintritt frei! 
  
Text: Helmut Kraft 
Bild: privat 
 

SELBSTHILFEGRUPPE WIWIS

Verwitwete treffen 
sich in der Kultur Bar 
Impuls 
Die Selbsthilfegruppe WIWIs – eine Begegnung verwit-
weter Menschen, denen es ähnlich geht – trifft sich am 
Freitag, 26. April, in der Kultur Bar Impuls, Broner Platz 
2. Beginn ist um 19.30 Uhr.
 
Die Selbsthilfegruppe trifft sich regelmäßig immer am letzten 
Freitag eines Monats um 19.30 Uhr – der Ort wechselt immer 
wieder. 2016 war das Gründungsjahr der Selbsthilfegruppe, 
in der Absicht, Menschen in ähnlicher Situation einen Aus-
tausch untereinander zu ermöglichen – Zusammensein in 
unbeschwerter Atmosphäre ohne jede erdenkliche Eingren-
zung. Allen miteinander soll die Gelegenheit zuteilwerden, 
Trauer zur Sprache zu bringen, allerdings nicht als Bedin-
gung. Herzlich eingeladen sind alle, die ihren Partner verlo-
ren haben, mit oder ohne Trauschein, mit oder ohne Kinder. 
Die Selbsthilfegruppe ist darüber hinaus stets aufgeschlossen 
für Neubetroffene.  
  
Weitere Informationen gibt es per Mail: 
roundabout357@gmail.com 
oder über die Homepage unter www.wiwi-rv-fn.de.  
  
Text: Walter Kreisl 

BUNDESANSTALT TECHNISCHES HILFSWERK

24 Stunden Einsatzübung des Katastrophenschutzes 
THW Weingarten übt mit neuester Rettungstechnik den Ernstfall.
 

DIES UND DAS

Landschaftsaufnahme aus Schweden.

Neuer Teleskoplader des THW Wein-
garten beim Räumen von Sturmholz.

Die Bundesanstalt Technisches Hilfs-
werk (THW) Ortsverband Weingarten 
übte am vergangenen Wochenende in 
fünf Szenarien den Ernstfall. Übungs-
schwerpunkte lagen in der Koordinie-
rung der THW-Fähigkeiten, zum Bei-
spiel der feldmäßigen Unterbringung 

von Einsatzkräften, den Rettungs- und 
Abstützmaßnahmen nach einem Ge-
bäudeschaden sowie dem Einsatz von 
neuester Rettungstechnologien wie dem 
Teleskoplader zum Umschlagen von 
Material und Räumen von Sturmholz. 
Dies geschah unter anderem auf dem 
Gelände des geplanten Neubaugebiets 
„Am Felsenbädle“ auf dem Areal der 
ehemaligen Papierfabrik in Mochen-
wangen. Drohnen wurden zur Luftüber-
wachung und zur Personensuche einge-
setzt und ein Laservermessungsgerät 
sicherte die Einsatzkräfte bei Rettungs-
maßnahmen in einem einsturzgefährde-
ten Gebäude.    
Mit dem im April 2024 in Dienst ge-
stellten Teleskoplader ist das THW in 
der Lage, Material umzuschlagen und 
Schüttgüter zu transportieren. Die zu-

gehörige Fachgruppe Räumen des Orts-
verbands Weingarten kann Straßen und 
Wege freiräumen oder Bauwerke kon- 
trolliert niederlegen. Diese Fähigkeiten 
sind zum Beispiel bei Überschwem-
mungen wie im Ahrtal erforderlich, 
um schnell Rettungswege zu schaffen. 
Durch die unterschiedlichen Anbauge-
räte wie Seilwinde, Arbeitskorb oder 
Greifschaufel steht dem Bevölkerungs-
schutz ein leistungsfähiges Rettungsge-
rät für den Schutz der Bevölkerung zu 
Verfügung.  
  
Mit dem Trupp Unbenannte Luftfahrt 
(TrUL) und seinen Drohnen ist das 
Technische Hilfswerk in der Lage, bei 
Tag und Nacht Personen zu suchen, Ge-
bäude zu erkunden oder Flächen aus-
zumessen.  
  

Das Zusammenspiel der verschiedenen 
Einheiten mit ihren Fähigkeiten konnte 
erfolgreich beübt werden. Das feldmä-
ßige Übernachten auf einem Feldbett ist 
für die THW-Helferinnern und -Helfer 
genauso wichtig für einen mehrtägigen 
Einsatz wie die Logistik zur Einsatzun-
terstützung.  
  
Lust und Interesse, beim Technischen 
Hilfswerk Teil einer starken Gemein-
schaft zu sein? Dann freuen wir uns, 
dich / Sie immer donnerstags von 19 bis 
22 Uhr in der Weltestraße 9 in Weingar-
ten begrüßen zu dürfen.  
  
Text und Bild: THW Weingarten
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Die kath. Gesamtkirchengemeinde in Weingar-
ten sucht zum 01.07.2024 eine/n 

Verwaltungsangestellte/n
in Teilzeit 

für das Kath. Pfarramt St.Maria / Heilig Geist. 

Der regelmäßige Beschäftigungsumfang beträgt 
voraussichtlich 11 Wochenstunden. 
Die Kirchengemeinden St. Maria / Hl. Geist bilden 
inzwischen mit der Kirchengemeinde St. Martin eine 
Seelsorgeeinheit. 

Wir bieten Ihnen eine vielseitige und interessante 
Tätigkeit, die nach dem Tarif der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart (AVO-DRS) mit den üblichen Sozial-
leistungen vergütet wird. Eine qualifizierte Einarbei-
tung in Ihre Aufgaben sichern wir Ihnen zu. 

Wenn Sie als katholische/r Bewerber/in gerne en-
gagiert und selbstständig arbeiten, zeitlich flexibel 
sind, über ein freundliches und gewandtes Auftre-
ten, Organisationsgeschick, Berufserfahrungen im 
kaufmännischen Bereich oder der öffentlichen Ver-
waltung, EDV-Kenntnisse, Freude im Umgang mit 
Menschen verfügen, dann freuen wir uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen.

Bitte richten Sie diese bis zum 11.05.2024 an die 
Kath. Gesamtkirchenpflege, Kirchplatz 3, 88250 
Weingarten.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne Frau Hager 
unter der Tel. Nr. 0751/561774-0 zur Verfügung.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 

gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 

Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

MitmeinemTestament reiche ich
die Hand, umKindern ein Leben
inWürde zu ermöglichen.

telefonische Auskunft unter

07531 9450-173

www.hoffnungszeichen.de/testament
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Preisbeispiele Weingarten

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

152,60 €

4-spaltig / 50 mm
182 x 50 mm

218,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

109,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

87,20 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

174,40 €

1-spaltig /  
90 mm
44 x 90 mm

98,10 €

1-spaltig /  
50 mm

44 x 50 mm

54,50 €

3-spaltig / 35 mm
136 x 35 mm

114,45 €
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Atem - Das A und Ω unseres Lebens 

Praxis für Atem- und Psychotherapie 
Nach meiner langjährigen Laufbahn als Sängerin arbeite ich nun 
schon viele Jahre als Atemtherapeutin und Heilpraktikerin für 
Psychotherapie, u.a. in eigener Praxis. Seminare und Atemkurse 
sowie die intensive Arbeit in Einzelstunden stellen mein Arbeits-
angebot dar. 
Unser Körper lebt von der Einheit und Balance zwischen Leib, Geist 
und Seele und lässt uns zu einer ganz eigenen, einmaligen und 
authentischen Persönlichkeit reifen. Oftmals wird dieser 
Wachstums- und Reifeprozess durch innere und äußere Konflikte 
gehemmt. Auf der Basis eines gesunden Körperempfindens durch 
Ihren authentischen Atem können Sie Ihren Weg zu Ihrer physio-
psychischen Balance, Stärkung Ihrer Ressourcen und Resilienz 
wiederfinden. Meine Arbeit ist eine intensive Unterstützung auch 
bei einer medikamentösen und/oder ärztlichen Behandlung. Mit 
meiner Arbeit als Atem- und Gesprächstherapeutin kann ich Sie
stabilisieren und unterstützen - bei: 

• Atem- und Empfindungsschwierigkeiten 
• Belastung durch Minderwertigkeitsgefühle 
• Unruhen, Stress, Panikattacken 
• Ängste, Verlust, Trauer 
• Zwänge, Schlaflosigkeit, Lampenfieber 
• Burnout 
• Kommunikations-, Rhetorikschwierigkeiten 
• Hierarchie-, Partnerschaftsprobleme 
• Stimmbanddysfunktion 
• Asthma, Tinnitus 
• Long Covid 
• Selbstmanagementprozessen 

Elisabeth-Maria Wachutka 

Atemtherapeutin und Heilpraktikerin für Psychotherapie 
 07524-4093275   0171-5305210 
 soukup.wachutka@t-online.de 

 https://atem-bodensee-oberschwaben.de 
Termine nach Vereinbarung 

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 ahren ein lo aler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

K
W

 2
0

/2
1

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Beratungsstellenleiter Vorname Name
Straße, PLZ Ort
Telefonnummer
Mail / Internet

Manfred Werner
Wagnerstraße 16, 88250 Weingarten
Tel. 0751 5691702
manfred.werner@vlh.de

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/

spenden

HIVundAids besiegen –
dabei sein!

Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.
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VERKÄUFE

Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  

Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43

88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30

F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 

ERFAHRUNG. 

LEIDENSCHAFT.

Die Gesellschaft für Umwelttechnik Bojahr mbH & Co. KG ist ein dynamisches, 
mittelständisches Unternehmen, das sich in einem florierenden Markt der Energie- 
und Umwelttechnik etabliert hat. Unser Ingenieurbüro fokussiert sich auf plane-
rische und bauüberwachende Aufgaben im Anlagenbau und der Energietechnik 
sowie auf gutachterliche Tätigkeiten im Bereich Abfallbehandlung und Energieer-
zeugung. Mit unserem hochqualifizierten Team erstellen wir innovative Planungen, 
darunter Heizkraftwerke zur regenerativen Energieerzeugung, mechanisch-biolo-
gische Abfallbehandlungsanlagen und Bioabfallanlagen.

Für unser Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) engagierte(n)

Ingenieur/-in Umwelt- und/oder Verfahrenstechnik (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
•  Projektierung und Umsetzung nachhaltiger Technologien im Bereich Energie- 

und Umwelttechnik
•  Beratung unserer Kunden bei der Entwicklung von Konzepten und Lösungen für 

die Errichtung oder Erweiterung von umwelttechnischen Anlagen und Anlagen 
zur Energieerzeugung

•  Projektierung und Bauüberwachung von Anlagen (nach dem Leistungsbild der 
HOAI)

•  Mitwirkung bei der Klärung von Genehmigungsanforderungen und Vorberei-
tung von Genehmigungsanträgen

Das zeichnet Sie aus:
•  Ein abgeschlossenes Studium im Bereich der Umwelt- und/oder Verfahrenstech-

nik, Energietechnik oder ein vergleichbares technisches Studium
•  Kenntnisse in der Projektierung und Ausschreibung im Bereich des Anlagenbaus 

oder Energietechnik
•  Kenntnisse in der HOAI und VOB sind von Vorteil
•  Gute Kenntnisse in den MS-Office Programmen
•  Selbstständige und zielorientierte Arbeitsweise
•  Motivation und Leistungsbereitschaft
•  Führerschein der Klasse B
•  Begeisterung für nachhaltige Technologien

Warum Umwelttechnik Bojahr:
•  Spannende Projekte in einem wachsenden Markt
•  Möglichkeiten zur persönlichen und beruflichen Weiterentwicklung
•  Einen sicheren Arbeitsplatz mit Festanstellung in einer krisensicheren Branche
•  Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit des mobilen Arbeitens
• Ein leistungsbezogenes Vergütungspaket
• Ausgezeichnetes Betriebsklima
• Arbeiten dort, wo andere Urlaub machen (Nähe zum Bodensee und den Alpen)

Wenn Sie Teil unseres Teams werden möchten und Ihre Kenntnisse in einem inno-
vativen Umfeld einbringen wollen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Ihrer Gehalts-
vorstellung an: 
Gesellschaft für Umwelttechnik Bojahr mbH & Co. KG
Wilhelm-Brielmayer-Str. 10, 88213 Ravensburg, Tel.: +49 751 994388-0
E-Mail: info@u-t-b.de, Web: www.u-t-b.de

Mofa Hercules Saxonette VP: 590 € zu verkaufen.
Fahrtüchtig Bj. 87,  07524/670

STELLENANGEBOTE

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de

Tun Sie Gutes und  

unterstützen Sie das  

DKFZ – damit Krebs- 

erkrankungen in Zukunft 

möglichst vermieden, 

früher erkannt und 

besser behandelt werden 

können. 

www.dkfz.de/erbschaften 
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Deutschland

Radieschen
Bund

Unsere  
Wochenend
angebote
gültig vom 18.04. – 20.04.2024

Rosenhäusle Apfel - Tipp

Apfel Topaz  
fest - säuerlich - erfrischend

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „FamilyPack“

Rinder  Hüfte   
ab 1,5 kg                              100g

Deutschland

Spargel
1 kg 9,90

€

–,50
€

2,29
€

Wochenangebot
gültig vom 18.04. – 24.04.2024

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Schweine  Schnitzel
100 g

Paprikalyoner   
100 g

Käsetheke:

Urnäscher Hornkuhkäse 
mind. 55% Fett i. Tr.    100 g

1,49
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,69
€

3,29
€

Italien

Kiwi Jumbo
Stück –,77

€

Rosenhäusle Gourmet Apfeldirektsaft 3l 

Kaufe 4 und zahle 3

Jakobs Krönung Spitzen 

kaffee gemahlen, 500g Pack 

Kühne Made for Meet     
Grillsauce, 235ml Flasche                                                

5,99
€

1,59
€

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung

Fahrzeuglackierung

Glasersatz & Reparatur

Mietwagen

El. Achsvermessung

Lackierfreies Ausbeulen

Kunststoffreparatur

PILOXING
Dienstag 19:00

Neu

Pilates
Boxen
Tanzen

Sauterleutestr. 36 Wgt

10 Termine 84€
Info & Anmeldung

Tel. 0751 - 76772483

23.04.24

mail@juliadoan.de

Pilates
Boxen
Tanzen

Wir suchen Dich!

Das Seegut Zeppelin liegt in inmitten eines natürlichen 
Landschaftsparks und direkt am Seeufer. In Puncto Nachhaltigkeit, 

Design und Kulinarik setzen wir Maßstäbe.

Ab April sind vielfältige Positionen zu besetzen. Über den QR-Code 
gelangst Du direkt zu den offenen Stellen.

Wir bieten übertarifliche Bezahlung, Prämien, zusätzliche Urlaubstage, 
Vergünstigungen bei 200 Partnerhotels, Bodensee Card Plus u.v.m.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
 bewerbung@seegut-zeppelin.de

Seegut Zeppelin | Ziegelstraße 5 | 88048 Friedrichshafen | www.seegut-zeppelin.com

HOTEL - RESTAURANT - VERANSTALTUNG

ERÖFFNUNG MAI 2024

 ... für namhafte Kunden  
aus der Region zur Festanstellung 
 

Bad Wurzach: 

Mechaniker (m/w/d) 
 

MAG-Schweißer (m/w/d) 

Amtzell: 

Montierer (m/w/d) 
 
Wir freuen uns  
auf Ihre Bewerbung! 

 
 

 

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT

GESUNDHEIT

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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